
Schiebeanlage für Türen ST 3/5
Montageanleitung
Bitte lesen Sie sich diese Montageanleitung aufmerksam durch, da wir für Fehler, die durch falsche Montage entstehen, keine Haftung übernehmen!
Zur Montage ausschließlich Edelstahlschrauben verwenden.

Anschlagwinkel
134842

3x

Zubehör

Positionier-
lehre

16 48 02

Werkzeuge

Bleistift

Akku-
Bohrschrauber

HSS Alubohrer
ø 2,2 mm
ø 2,9 mm
ø 4,0mm

Wasserwaage

50 m
m

ca. a
lle 40

0 mm

1 2

Bohrpositionen durch die Montagebohrungen anzeichnen und mit
Steinbohrer ø 6 mm bohren. Anschließend die mitgelieferte Multi-
funktionsdübel setzen und Laufschiene mit SK 3,5x40 anschrauben.

Untere Laufschiene montieren

Kegel-
senker

ø 10 mm

mind
. 30

mm

Gesamtansicht

PE-Dichtkeil
12 26 12.44

Inbusschlüssel
2,5mm

17 06 25.25

Laufschienen Montagebohrungen
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Schiebeflügel auf die untere Laufschiene aufsetzen und Position der
Laufschiene zum Blendrahmen so festlegen, dass die Bürstendichtung
am Flügel abdichtet.

Mit Bohrer ø 2,9 mm die untere
Laufschiene von oben durch-
bohren und mit dem Kegelsenker
ansenken.

Mit Bohrer ø 4,0 mm die obere Lauf-
schiene von vorne durchbohren. Da-
nach mit dem Kegelsenker die erste
Profilwand durchsenken.

Schrauben-
dreher

TX10

Steinbohrer
ø 6 mm

Acrylat-
Klebeband
12 25 20.08

Empfohlene
Hilfsmittel

(Falls mitbestellt, weiter mit Schritt2) 110 m
m

alle 4
00-5

00 m
m

SK 3,5x40
15 07 35.40.TX

Abdeckkappe
14 23 91

RK 3,5x13
15 03 35.13.TX

WWeerrddeenn  nnuurr  bbeeii  BBeesstteelllluunngg  mmiitt  MMoonnttaaggeebboohhrruunnggeenn
�� mmiittggeelliieeffeerrtt  !!

Multifunktions-
dübel

15 50 06.35

Schiebeflügel-
arretierung 
13 48 37   

1x

Bohrlehre
16 48 50 / 51

SK 2,9x9,5
15 04 29.09.TX

7x

Anschlagwinkel 
13 48 43

1x
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Endanschlag für den Schiebeflügel anzeichnen3 4 Anschlagwinkel für den Schiebeflügel montieren

Obere Laufschiene montieren

Mit Bleistift  
anzeichnen

20 mm

�

�

�

5

�

	

6 Schiebeflügel einhängen

�

Vorderkante Bohrlehre 164850 an der Markierung anlegen,
mit Bohrer ø 2,2 mm vorbohren und Anschlagwinkel mit
SK 2,9x9,5 anschrauben.
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Schiebeflügel auf-
setzen und  gegen
den Endanschlag
fahren.

Außenkante des
Schiebeflügels
anzeichnen.

Positionierlehre 164802 auf den Schiebeflügel stecken
und  Oberkante Positionierlehre anzeichnen.

Oberkante Positionierlehre
mehrfach anzeichnen.

Schiebeflügel entlang der
Laufschiene bewegen.

�

�

�

�

Oberkante Laufschiene nach den Markierungen ausrichten. Durch
die Montagebohrungen vorbohren und mit RK 3,5x13 anschrauben.
Abdeckkappen aufstecken.

�

Den vorderen und hinteren Laufschienenbe-
reich (800 mm)  zum Schluss anschrauben!

�

BBeeii  HHoollzz--  uunndd  KKuunnssttssttooffffffeennsstteerr  mmiitt  BBoohhrreerr  øø  22,,22  mmmm  vvoorrbboohhrreenn..
BBeeii  AAlluuffeennsstteerr  mmiitt  BBoohhrreerr  øø  22,,99  mmmm  vvoorrbboohhrreenn..

ZZuumm  FFiixxiieerreenn  ddeerr  LLaauuffsscchhiieennee  bbeeiimm  AAuussrriicchhtteenn,,  AAccrryyllaatt--KKlleebbeebbaanndd  bbeennuuttzzeenn..�

��BBeeii  OOppttiioonn  FFllüüggeellssppaallttddiicchhttuunngg  wwiirrdd  ddiiee  LLäännggee  ddeerr  DDiicchhttuunngg
vvoorr  OOrrtt  aannggeeppaasssstt..

Bohrlehre 164850 an der Markierung der Außenkante (Punkt )
ansetzen und mit Bohrer ø 2,2 mm für die Schiebeflügelarretie-
rung und Anschlagwinkel durch die beide äußeren Bohrbuchsen
vorbohren. Mit SK 2,9x9,5 anschrauben.

�

�

�

�

�
BBeeii  aauuff  WWeetttteerrsseeiittee  mmoonnttiieerrtteenn  EElleemmeenntteenn  aann  eennttsspprreecchheennddeenn  SStteelllleenn  EEnnttwwäässsseerruunnggssbboohhrruunnggeenn  sseettzzeenn..

�

DDiiee  FFeeddeerrkkrraafftt  ddeerr  SScchhiieebbeeffllüüggeellffüühhrruunngg  kkaannnn  bbeeii  BBeeddaarrff  vvaarriiaabbeell  aannggee--
ppaasssstt  wweerrddeenn::
--  wweeiicchh  ((SSttaannddaarrtt))::  ddaass  UUnntteerrtteeiill  iisstt  kkoommpplleetttt  aauussggeeffeeddeerrtt,,
--  ssttrraammmm::  ddaass  UUnntteerrtteeiill  iisstt  ssoo  wweeiitt  hhoocchhggeesscchhoobbeenn,,  ddaassss  ddiiee  GGaabbeell  ddeerr
SScchhiieebbeeffllüüggeellffüühhrruunngg  ssiicchh  nnoocchh  bbiiss  aauuff  ddaass  NNiivveeaauu  ddeess  FFllüüggeellss  hheerruunn--
tteerrddrrüücckkeenn  lläässsstt..

�

Auf der Gegenseite kann die Schiebeflügelführung (Unterteil) komplett hochgeschoben werden
(Feder auf Block). Dadurch kann der Effekt der Aushägesicherung erzielt werden und gleichzeitig
bei sehr schmalen Flügeln ein Kippen verringert werden. 

�+�

�

ZZuumm  AAbbddiicchhtteenn  vvoonn  kklleeiinneenn  LLiicchhttssppaalltteenn  PPEE--DDiicchhttkkeeiill
���� vveerrwweennddeenn..



Durch Verschieben des Kunststoffrollenhalters in die ( – ) Richtung,
wandert der SScchhiieebbeeffllüüggeell auf dieser Seite um 11  mmmm  nach uunntteenn.

links (+)         rechts (_)

�

links (_)         rechts (+)

Durch Verschieben des Kunststoffrollenhalters in die ( + ) Richtung,
wandert der SScchhiieebbeeffllüüggeell auf dieser Seite um 11  mmmm  nach oobbeenn.

Maximaler Verstellbereich 2 mm (eine Seite nach unten, die andere Seite nach oben)!
Da in der Regel die Breite zur Höhe im Verhältnis 2:1 steht, kann der Schiebeflügel oben um 4 mm nach links oder 4 mm nach rechts geschwenkt werden.
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HHööhheennvveerrsstteellllbbaarree  LLaauuffrroolllleenn  kköönnnneenn  nnaacchhjjuussttiieerrtt  wweerrddeenn,,  uumm  kklleeiinnee  MMoonnttaaggeeuunnggeennaauuiiggkkeeiitteenn  aauusszzuugglleeiicchheenn..

IInn  GGeewwiinnddeessttiifftt  eeiinnggeesstteecckktteerr  IInnbbuusssscchhllüüsssseell  zzeeiiggtt  ddiiee  aakkttuueellllee  HHööhheennppoossiittiioonn  ddeerr  LLaauuffrroollllee..�
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Kunststoffführungsteil 
gegen den Anschlag gedrückt halten

Schrauben mit Inbusschlüssel 2,5mm lösen und den
Kunststoffrollenhalter in die gewünschte Richtung bewegen.

Anschließend die Schrauben wieder anziehen.


